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Familienfest
der BOSStr

r r,erhalf Finnen rvie Klöckner-Hum-

boldt-Deutz und Hoesch (nach Roh-

wedders Ermordung) zum Auf-
schr,vung und ruht aucir mit 70 nicht:
Kajo Neukirchen nutzt seine Nlanager-

ert'ahrung, um Konzerne zu sanieren und
-"vettbert erbsfähigzu machen. Zum Dop-

pelfest (Geburtstag und goldene Hoch-

zeit) iud er mit Ehefrau Erika ins ,,Grand-

hotel Schloss Bensberg" ein und viele

Wirtschaftskollegen, die im Lauf der Jah-

re Freunde rvurden, feierten rnit. Nach

dem Empfang auf dem Balkon der Bel

Etage bedankte sich Neukilchen bei sei-

ner Frau (in einer Robe von N'Ianuelarron

Haldenr,r'ang) rnit roten Rosen, als \,Io-

deratorin des musikaiischen Programms

brillierte die elfjährige Enkelin Sarah.

Vicky Leandros erfu llte dann den \\runsch

des Gastgeberpaares und eröffnete mit
,,Aprös toi" (,,... clann kamst du und mit
dir kam die Liebe fürs ganze Leben") ihren

umjubeltenAuftritt. N4it der ersten Pan-

flöte aus Thüringer Porzelian begeisterte

Dimo Dimov und Vioiinistin Natascha

Naon (Neue Philharmonie Frankfurt)
spielte Klassik bis Crossover. Beschrvingt

rockte Josef Ackermann nit Gastgebe-

rin Erika Neukirchen zum Rock'n'Ro1l

und am nächsten Tag stärkte man sich

beim Brunch mitlazz aus Nerv Orleans.


